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Jahresbericht
der

Aufsichtsbehörde in Betreibungs- und Konkurssachen

für den

Kanton Bern
über

das Jalii* 1937.

An den Appellationshof des Kantons Bern und an die Schuldbetreibungs- und
Konkurskammer des Schweizerischen Bundesgerichts in Lausanne.

A. Die Geschäftsführung der Betreibungs- und
Konkursämter und der ausserordentlichen

Konk ursverwalter.
Es wird auf die im Anhang wiedergegebenen

Tafeln I und III verwiesen. Ein Vergleich mit den
Zusammenstellungen früherer Jahre überrascht mehrfach.
Zum erstenmal seit langem ist die Geschäftslast spürbar
leichter geworden.

Jedes Betreibungsamt wurde je einmal vom
Gerichtspräsidenten und den Mitgliedern oder dem
Sekretär der kantonalen Aufsichtsbehörde inspiziert.
Daneben besorgt die kantonale Justizdirektion durch
ihre Organe eine Inspektion namentlich des Kassenwesens.

In Anbetracht des weitgehenden Beschwerderechtes

hält ein Gerichtspräsident diese dreifache
Konirolle als überflüssig. Allein das Kassenwesen ist nun
einmal einem anderen Yerwaltungszweige als der
kantonalen Aufsichtsbehörde unterstellt, und die Inspektionen

durch die kantonale Aufsichtsbehörde sind bundes-
rechtlich (Art. 14 SchKG) vorgeschrieben, so dass
nurmehr die mit wenig Umtrieben und Kosten verbundene
Inspektion durch die Gerichtspräsidenten in Frage steht,
welche die kantonale Aufsichtsbehörde vor allem
deshalb nicht missen möchte, weil die unteren Aufsichtsbehörden

durch ihre ständige Berührung mit den
Betreibungs- und Konkursämtern zur Kontrolltätigkeit
besonders geeignet sind und oft wichtige Feststellungen
der Oberbehörde zu melden vermögen.

B. Bie Tätigkeit der untern Aufsichtsbehörde
als Beschwerdeinstanz und als untere Nachlass¬

behörde.

Es sei auf Tafel II verwiesen. Ber Gerichtspräsident

I von Bern rügt, dass die Bernische Bauernhilfs-
kasse mit der Vorlegung ihres Antrages gemäss Art. 5
des BB vom 28. September 1934 stets säumig sei, was
eine ungerechtfertigte Verschleppung der bäuerlichen
Sanierungsverfahren bewirke; aus Biel wird berichtet,
dass die Zunahme der Lohnpfändungen bei
gleichzeitigem starkem Bückgang der Konkursandrohungen
und der Eröffnung grösserer Konkurse vornehmlich
auf die Einstellung zahlreicher Arbeitskräfte in der
Uhrenindustrie zurückzuführen sei; ein anderer
Gerichtspräsident rügt mit Recht, dass die Kostenrechnungen
verschiedentlich entgegen der Vorschrift des Art. 18
Gebührentarif mit «notwendigen Auslagen» für
Zwischenverpflegungen und dergleichen belastet werden;
ein weiterer Bericht deckt sich mit der auch von der
kantonalen Aufsichtsbehörde gemachten Erfahrung, dass es
den im Xachlassverfahren bestellten Sachwaltern oft an der
notwendigen Unparteilichkeit gebricht. In gewissen
Amtsbezirken sind nicht genügend zum Sachwalteramte
taugliche Personen vorhanden; dies verunmöglicht es,
durch Absetzen oder Xichtberücksichtigen Fehlbarer
den ("beiständen wirksam zu begegnen. Immerhin sei

an dieser Stelle anerkannt, dass die Versuche eines
übermässigen Gebührenbezuges abgenommen haben. Die



254 Aufsichtsbehörde in Betreibungs- und Konkurssachen.

Gerichtspräsidenten der Amtsbezirke Biel, Erlach und
Interlaken beanstanden räumliche Verhältnisse,
besonders die Archive.

C. Tätigkeit der kantonalen Aufsichtsbehörde.

Es wurden an die Betreibungsämter im Verlaufe
des Jahres drei Kreisschreiben gerichtet, eines über die
Mitteilung und öffentliche Auskündung von
Mobiliarsteigerungen, eines über die zweckmässige Einreichung
der Anmeldungen von Bewerbern für
Betreibungsgehilfenposten und ein drittes über das Ausfüllen der
Formulare für die Statistik.

Im Berichtsjahre langten 857 neue Geschäfte ein
(gegenüber 1111 im Vorjahr). Dazu kommen 262
Fristverlängerungen in hängigen Konkursen (1936: 243).
Von diesen 857 Geschäften wurden 815 erledigt. Ferner
wurden 53 vom Vorjahr hängige Geschäfte erledigt,
so dass im ganzen 868 Geschäfte behandelt wurden.
Es handelte sich dabei um 508 (491) Beschwerden,
52 (67) Bekurse gegen erstinstanzliche Beschwerdeentscheide,

40 (36) Nachlassrekurse, einschliesslich 13

(13) bäuerliche Sanierungsverfahren, 4 (4) Hauptentscheide

nach Bankengesetz, 117 (268) Fristverlängerungen
zur Beendigung konkursrechtlicher Liquidationen, 33

(31) Urlaubsgesuche, 30 (41) Anfragen, 3 (3) Disziplinarentscheide

und 81 (117) Verfügungen und Beschlüsse.
Da die Beschwerden, Bekurse, Nachlassrekurse, bäuerlichen

Sanierungsverfahren und die Entscheide in Bankensachen

den weitaus grössten Teil der zu bewältigenden
Arbeit ausmachen, ergibt sich, dass die Arbeitslast trotz
der geringeren Zahl der eingelangten Geschäfte gegenüber

dem Vorjahr nicht abgenommen hat.
Von den beurteilten Beschwerden wurden

zugesprochen 125 (99), abgewiesen 166 (168), teilweise
zugesprochen 48 (47), an die I. Instanz gewiesen wurden
gemäss § 23 EG zum SchKG 85 (37), durch Bückzug
oder sonst erledigt 97 (78), nicht eingetreten wurde
auf 37 (62).

Bekurse gegen erstinstanzliche Beschwerdeentscheide

gemäss Art. 18 SchKG wurden abgewiesen 22

(27), begründet erklärt 12 (22), teilweise begründet
erklärt 10 (10), durch Bückzug oder sonst erledigt 1 (4),
nicht eingetreten wurde auf 7 (4)

74 (89) Entscheide unserer Behörde wurden an die
Schuldbetreibungs- und Konkurskammer des
schweizerischen Bundesgerichts weitergezogen; diese Instanz
nahm hiezu wie folgt Stellung: Nichteintreten 8 (9),
Abweisung 47 (62), teilweiser Zuspruch 5 (3), Zuspruch
8 (12), Bückweisung zur Neubeurteilung 6 (3).
Staatsrechtliche Bekurse wurden 3 eingereicht. Alle drei
wurden abgewiesen.

Als obere Nachlassbehörde hatte die Aufsichtsbehörde

(ohne bäuerliche Sanierungsverfahren) 27

(23) Bekurse zu entscheiden. Davon wurden abgewiesen
7 (4), begründet erklärt 12 (14), durch Bückzug erledigt
4 (2), nicht eingetreten wurde auf 4 (3).

Bekurse im bäuerlichen Sanierungsverfahren gemäss
BB vom 28. September 1934 wurden 13 (13) wie folgt
entschieden: abgewiesen 7 (5), zugesprochen 3 (6),
durch Bückzug oder sonst erledigt 1 (0), zur
Neubeurteilung an die Vorinstanz zurückgewiesen 1 (0),
nicht eingetreten wurde auf 1 (2).

Ferner hatte die kantonale Aufsichtsbehörde in
4 (4) Fällen als Nachlassbehörde in Bankensachen zu
entscheiden.

Bern, den 27. Mai 1938.

Im Namen
der kantonalen Aufsichtsbehörde

in Betreibungs- und Konkurssacken,

Der Präsident :

Wäber.

Der Sekretär:

Eggen.



Tafel I. Tafel li.

Verzeichnis der Angestellten der Betreibungs- und Konkursämter

sowie der ordentlichen Aushilfsentschädigungen pro 1937.

Amtsbezirke

Aarberg
Aarwangen
Bern
Biel
Büren
Burgdorf
Courtelary
Delsberg
Erlach
Fraubrunnen
Freibergen
Frutigen
Interlaken
Konolfingen
Laufen
Laupen
Münster
Neuenstadt
Nidau
Oberhasli
Pruntrut
Saanen

Schwarzenburg
Seftigen
Signau
Obersimmental
Niedersimmental
Thun
Trachselwald
Wangen

Total

Zahl der

Angestellten

1

2
33

I I

1

2

4
4

1

1

1

1

1
1

2
1

4
1

2

I

4

1

1

2
I

1

1

10
1

2

102

Klassen

II III IV

14

1

16 22

I

11

4

80 20

Ordentliche

entschädigungen

Fr.
500.
500.
500.
500.
500.

500.
500.

500.
1,900.

500.

1,400.

500.

500.
500.

11,300.-

Zahi der von den Gerichtspräsidenten als untere Aufsichtsbehörde

im Jahre 1937 behandelten Beschwerden nach Art. 17 SchKG.

Amtsbezirke

Aarberg
Aarwangen
Bern, Richteramt II
Biel, Richteramt II
Büren
Burgdorf
Courtelary
Delsberg
Erlach
Fraubrunnen
Freibergen
Frutigen
Interlaken
Konolfingen
Laufen
Laupen
Münster
'Neuenstadt
Nidau
Oberhasli
Pruntrut
Saanen

Schwarzenburg
Seftigen
Signau
Obersimmental
Niedersimmental
Thun
Trachselwald
Wangen

Zahl der

schwerden

')

I

8
I 17

27

1

G

14

17

1

5

10
H

13

12

2

22

6

3

12

3

2

2

2

14
1

G

Gefällte

Entscheide

oder
Rückzüge

I

8

139

27

1

6

II
15

1

10

8

9

11

2

II
3

2

2

2

2

14
1

G

Diszi-
plinar-
verlü-
gungen

Zeitdauer der Erledigung
der Beschwerden

Maximum
Tage

8

3

1G0

40
5

18

63

2

10

58

33
16

179

34
21

6

24

14

22

12

4

2

5

18
4 s

19

Kl

Minimum

1

1

1

5

3

8

30

12

8

3

5
1

15

2
2

7

¦_>

1

1

II
2

Mittel
Tags

8
2

15

13

5

II
5.07

16

34.4

11

8

92
15

13

3

19%
8

14

10

3

l'A
3

16
1 I

x) Für die gemäss § 23 KG zum SchKG die unlere Aufsichtsbehörde
erstinstanzlich kompetent ist.
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